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Auzerner weschichlubalender. Zeile derselben anzukausen, wenn sie preiswürdig rechuete bei einem Reinertrage don Fr. 20,817. 631) gegen eine Gesellschaft steht, daß vielmehr jeder
20. September. offeriert werden. ind bei Amahme einer Verzinsung gu 4e/0 und Vericht der Behorde allen Bürgern, also auch dem

1300. Die Obrlgkeit lieh dem Burget Jost Schumacher Da die Gasgesellschaft auf den oben erwähnten einer Amortisationsquote non 39 den Ertrags Gegner, zugänglich ist.

ee eeet 8 Bericht und Antrag desStadtrateb hin ihre for wert zu 207, 100 Fr.; er stellte daher denAntrag: Speziell der erste Vericht vom O. Sept. 1803
Zaner 8 n de d ß V um 1oo, ooo Fr. reduzierte, wurde der Eines sei die Gasfabrik anzukaufen, der Preis durfe war in der Hauptsache eine Streitschrift. Durfte
—— w ung der Kommissionen deß Grossen Stadtrates aber 200,000 Fr. nicht erheblich übersteigen. Dieder Stadtrat einer Forderung von 800,000 Fr.

rin usdewahrunge·uud Verlanfalolai an. (Ersi Folge gegeben; eß wurden die Verhandlungen Gemeindeversammlung hat diesen Antrag der gegenüber sagen, daß unser Erxperte erklarte, eine

—X winde der Salmandel Saananwieder aufgenommen, und diese fuhrten schließlich worsen, allerdings zu gleicher Zeit, wo die Er —V
p 3 sie den detie sr zm Mend zu elnem Kaufe um die Summe von 80,000 Fr.stellung eines eigenen stadtischen Elektrizitarswerkes waluigen Unzukdinmlichkeiten und Kosten, die mit
——— 3 Dn Die Gemeindeversammlung hat dieses Ablom beschloffen wurde. einem sofortigen Neubau, speziell mit der Neu
——— — men verworfen,man hat den Projeß gewagt unds Ein zweiter Grund, der den Stadtrat bewog, aulage eines Röhrennetzes verbunden würen, ver

 ESg sordern du dirfen. —— stehtheute vor einem neuen Vertrage, welcher derdie Ratisitation des ersten Kaufvertraged zu emmieden werden; man könne bis auf 600,000 Ir.
Schill. Gemeinde die Erwerbung zu einem um o coo spfehlen, lag in den Bedenken gegen einen Prozeß. gehen? Durfte er sagen, daß es im eminenten

 jbew. 80,000 Fr. niedrigern Preise sichert. — Moan mag über diesen Punkt drten wie man Interesse der Gemeinde liege, dag Areal der Gas:

gt 8 ur Ga fra Man hat nun versucht, zwischen den Anschauungen will, man darf niemandem bestreiten, in gutem sabrik, welches in daß um zirka 1 Million er
ge. der Gemeinde und dets Stadtrates einen Gegenfatz Glauben gehandelt zu haben, weun er diese Be worbene Bahnhofterrain eigentlich eiugekeilt ist,

Am nãchsten Sonntag hat die Gemeinde neuer·zu konstruieren; man stellte die erzielte Reduktion denken teilte. Ware die Differenz die gleiche geszu erwerben, indem nur so eine glinstige Liqui

dinge uber ine Vorlahe der Siadtrates betreffend als eine Niederlage den Stadtrates dar, als eineblieben wie am Anfange der nterhandlungen, dation möglich sei, ja daß dieser Gesichts punkt

Andauf der Gabsabrit Veschlus zu sassen, und er Errungenschaft, die dieser mit sehr gemischten Gedann hutte sicherlich keine Meinungdverschiedenheit allein die Bejahlung eines etwas höhern Kauf
oirstr der Wichugkeit des Geschäftes angemessen IID Nichis ist unrichtiger darber gewaltet, ob der Prozeß zu bestehen sei spreises für die Gasfabrik rechtsertige? Durfte der
in, an dieser Sielle die Frage noch etwaß naher als das; die Behorde, die jedes Jahr änglllichoder nicht; nachdem aber die Forderung um Stadtrat verraten, daß er Bedenken hege bezliglich
 besprechen. Wir dehinen an, daß die Burger abwagend das Büdget festsett, die die Anforder,220,000 Fr. redigiert war, nachdem die Kaufdes Ausganges des Prozesses, daß wir bezüglich

gedrucken Bericht gelesen haben (wer irrtüm ungen der niüchsten Jahre und den flnanziellen summe un ter dem Vetrage blieb, auf welchen der Vaugeit beengt selen c.? Nein, das durfte
icherweise ubergangen worden fein sollte, tann Stand der Gemeinde am genauesten kennt, begrüßt szu gehen der stadtische Erperte dem Stadtrate man nicht fagen, das alles wäre Wasser auf die

oenselben auf der Siadtrattanglei beuehen), und selbstverstandlich am lebhaftesten jede Erleichterung, anriet, nachdem auch in den Kommissionen des Muhle der Gasgesellschaft gewesen, wie man zu
Jallen er dethalb fur uberstüssig. auf alles purüc die der flädtischen Kasse zu gute kommt. Im Ziele ]Großen Sladteates nur noch geringe dieduktionenssagen pflegt, und wäre spüter gegen die Stadt

u dommen, wad dort gesagt ist. war man elnig nur uber den Weg gingen die, zur Sprache kamen, ging dort, wie im Stadtrate, verwertet worden.

Mit Rucsicht auf den Gand, den bei und die Anslchten auseinander; amallerliebsten hatte der die Meinung einstimmig dahin: es soll nun ein Man war vieluehr genötigt, im Berichte

dadfrage senommen hat, wird nam ums gesiatten, Stadtrat das Gaswerk gratis übernommen. Prozeß, bei dem Großeres risliert werde, nicht möglichste Zuversicht zum Ausdruck zu bringen,
dorerst einen kurgen Man kann sehr wohl unumwunden anerkennen, mehr angestrengt werden. Da gilt es eben, die und tatsächlich hat man damit eine Medultion von

—— w der Beschlu der Gemeindeversammlung bomChancen abzuwügen, und dabei kommt der eine 220, 000 Fr. erzielt; wir stehen deshalb heute auch

g waste wan enh hege 2. 8 lsadg ein gutes Resultat ergeben zu dem. der andere zu einem andern Nesultat. auf einer andern Gruudlage, welche im vorliegen

d e e 4— iegt; 8 und nach diesem Ausgangealso ein glüccuicher Der frühere Stadtprusdent. Hr. PfyfferValthasar, den Verichte ihren Ausdruck findet
 e — ee e 8 man kann gleichzeirig die Grunde swar betlanurlich ein scharssinnigerJurist und langesDas Gleiche gilt bezüglich der Planbeschaffung
e ideee ndn r 7 anerkennen, die den Stadtrat zu Jahre ein hervorradendes Mitglied des Dbersfür ein neues Gaswerk. Zur Zeit der letzten Gea

88* a geschãft 53 — age geführt haben.—Essindhaupt 58 bn — r 88 meindeversanumlung (12. November 1801) waren. wissen zu erinnern, daß Hr. Pfyfser selten surdie Pläne wirklich teilweise vorhanden, d. h. es

— rense Vorab war man zu der Ueberzeugung ge · eine Prozesßwollmacht süümmte, und er molivierte lag ein generelles Projekt 7 Voranschlag d
 * d 8 ommen, man sei mit bso ooo Fr. bei einem diese Stlmmgabe immer mit dem Sate: ZJeder Hrn. Direltor mothenbach und ein Projekt für einen
nann ien el A angelangt, der alzeptiert werden könne. Prozeß ist elne Lotterie.“ Gasometer vor; daß die Detailpläue für die
— p ri man auch noch nicht alles, d. h. noch nichtsDer Siadtrat war nach zahlreichen Verhand Gadanstalt, die von den Fabrilen zu befschaffen
——5 ee re — ugust, en Schahungowert erreicht habe;dabei war nicht lungen in der Auschauung, daß man im vorswaren, langere Zeit beanfpruchten, war weder
——6 z— p J Aher act zu lassen, daß die vorliegende Schatze liegenden Falle den Einsatz micht wagen solle, vorauszusehen noch kann hiefür die Behörde ver

— ———8— 53 p in oß einfeitige, bloß von siadtischen Er durchaus einstimmig: es dab bei diesem Veschlusse antwortlich geriacht werden.
 eee e wpw unessnewar. keine Stadträte 1J und n. Klasse, und Hr. Stadt. Wenn man die obstehenden Aubsührungen, die
— 48 ee * A vr w Hr. —B MRothenbach, rat End hat seine gustimmung mehrinals damit sohne Zutaten die nackten Tatsachen geben, rorur
 eide 3 z —— den Prei von 880,000 Ir. als annehnbar begründet, ein giuilicher Vergleich gegenuber einemteilslos prüft, so wird man finden, daß die Inter
edun Wae en —— —— er hatte ——— dem Stadtrate Proeß sei nach seiner Ansicht iod, ooo Fr. wert. essen der Gemeinde stetz wahrgenommen worden
— —— 88 Ien ooo, ooo Fr. zu gehen, um zu Diese Bedenten waren das audschlaghebende sind; wenn die Gemeindeversammlung weiter ging

i eie w“ —ãE J aung zu gelangen. weun er auch Motiv; von Rücksichten gegen die Gadgefellschaftsals die Behörden und den Prozeß wagte, so
sen ee o x Geb als v den Verhältuissen besser ent war niemals die Nede, an solche hat miemandswollen wir uns alle freuen, daß das Resultat

Der Vertrag vom Jahre ab seht die Kaufs — * n 78 v Woadt.nd az lan zu selchen auqh ger bine lain ihigs v
umme auf den 16 sachen durchschnittlichen Reiusschlossen * w Zauf aber erft abae Veranlassung ver· —s —
gtrag der lehten 10 Jahre sest, und auf Grund ——*88 — ain 8 ü 3 erie — i

dieser Bestimmung berechnete hie Gabsgesellschaft her mit der e en e —* eree — — w w 24 *
3 Rüdlausswert zu Fr. 81,886. 8 Cis. Sie szustimmten. In dlesen —E * : 9 e —** —* den Proen autd — Teuppenzusammenzug·Dieat8un
nellte dethaib ihre Forderung auf 800, 000 Fr., Techniker, 1 Jurist und 6 kaufmk i nicht ganz gewonnen haben. so hat derselbe schreibt ¶ ¶ Der Nussall der Dirisiondmandver
nd en i er und aufmlunisch gebildete sdoch zu einer Reduttien der Kausesumme geführt, am Mätt woch wird in der Presse wielsach dem

 ien he a e diese Kommissonen sehr ein Resultat, das niemand mehr begrußt, aid die sUmstande gigeschrieben, daß die VII. Divisan
han unandehmboren Focderung die Wendun — e, n ad alen Selten lVehorde seibst. Es lirgt und ferne, einen Fehler uuminnelbar vor dem Manbver vor dem Chef des

die Gabfrage genommen, gröptenteils —* h — — , Dee e e Zunden dier X
de deren i w e Allerdings hatte Vorlace an die Gemeinde ein solcher begangen eine e Zeit verloren habe. Dem ist ent

— — uf auch noch dad Gefübl, es sei voch nicht worden, der zwat nur die Dolse des ersien war. grrenua dald der Vormarsch der Avanigard·
nnen neee mu salee nach Wunsch erreicht worden allein ebeuse /Der Abschutz wurde zu weit hinausgeschoben, und ———* rde auf den 8. soweit es dir
Bericht an den—** — m ee en machte sich durchgehends die Ansicht seß war dann nicht mehr mnöglich, den Bericht Vae 3 berisu eeen Adde
weindederarmlung win dem 8 die da ee neee ae n gehtzcitis in die Dunde der VSuraer gelangen zufit. Im übrigen wird dem — über die
jon der Gabsabrit sel als erloschen zu erlluren jwagen solle. 34 der St r r 3* damelien derhamuste ainhe henheit ein deseuderer Berrht erllaliei
— n— .Nach der Schtacht ist es allerdings im Stadtrate keunt Finaundireltor kraut, Polizei werden.“

ichteuen en Gaswerles zu denKriegbplan zu entwerfen; damals wardirektor im Ausstand, dessen Stellvertreter längerel — Ein sehlechtes Zeichen. Die Lyoner

Erhat im diesen Verhandlaugen die Jtleresser a sen Zeit im Militardienst abwesend), der wird esZeitungen bringen jolgende Notiz aus Macon:
er Gemeinde cenerhisch verire g rehen amit wollen b von niemanden eine Ver. dem einzigen noch Abridbleibenden Delegierten Vlontag abend ist auf dem Gardaneplah der Wagen,
— —* 8* m en, und wenn man werhantetable huen und niemandem eineaus · nicht in den Schuldkonto sehen, wenn urben der in welchem sich Droz, Favon und andere Schweizer
 deee J ann. ist esß nur sondern nur die Tatsachen wiedergeben, die Abwicklung der vielen laufenden Geschäfte sich der befanden, um gest  rat; anehrert wurden ver
—R eh len iassen und allein geelgnet sind, daz ganze Geschasft ins richtige Abschlud der vorliegenden Frage etwas verzögerte. wannet aber keinergefahrlich.

—*— 7 —7 eo A sehen. Man hat auch gwischen den inzelnen Verlchten soer ege Vnenn zus Macon hat sich
——— e der orlage ie schwierig etz ghberhaupt ist. in solchen Widerspruche gefunden/und et mag sein daß dei se Ia age Wy Alt Bunderat
veie bn idelchenheten und der gotten dag eimis Zutreistnwe gu siuden, Zigteinsacher Wergieichung der Tenor det einen —A —— 34 9 rone d
itsiden sunnen de eere Prufung; folgendes Beispiel: Aarau hat den gleichen Zer richtes mit dem andern nicht ganz stimmt; die Blatter haben seinen Nauien —— h *
abs im schristinchen deri utihen gug cy wurdestag wie Luhern. Der Wart der dornuen an Aufklärung wird man aber sicherüich von selbst auch grnanut. erweise dabe

— erichte der Stadtrat einge sabrit figurierte in der Bilang der Gesellschaft, sinden, wenn man die schwierige Lage bedenkt, ins Die katholi
nrn dn Unterhandlungen ueuerdingsmit 20b. doo Fr.; die Exverten ermittelten einen der sich die Behbrde in solchen Zeen befindetprorestat schen n eee * den

se destehende Anlage oder eimzelnel Tageswert von 176,000 Fr.; dar Gtadtrat beel wenn man bedenkt, daß nicht eine Gesellschaft! das Kastanbeuheraudholen —
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